
DROGIST*IN
EFZ

Wissenswerte Informationen
zum Beruf

übersichtlich erklärt



In der Drogerie findest du ein Sortiment 

von bis zu 12 000 Artikeln aus den  

Bereichen Gesundheit, Schönheit, Heil- 

und Pflegemittel sowie Sachpflege.

Individuelle Dienstleistungen und eine 

kompetente, persönliche Kundenbera-

tung machen den Gang in die Drogerie 

für eine Vielzahl an Kunden besonders 

attraktiv. Der Umgang mit unterschied-

lichsten Menschen, die grosse Artikel-

vielfalt sowie der lebhafte Betrieb setzen 

Kontaktfreudigkeit, Selbstständigkeit und 

aktives Mitdenken in einem Drogerie-

team voraus.

Wie sieht dein Arbeitsalltag in der 

Drogerie aus?

In unserem Beruf beraten und verkau-

fen wir in erster Linie. Daneben stellen 

wir in vielen Betrieben auch eigene 

Hausspezialitäten her, wie z.B. Bäder, 

Tees, Tinkturen oder Salben. Auch das 

Bewirtschaften des Sortiments und 

das Kontrollieren und Verbuchen der 

Warenlieferungen gehören zu unse-

rem Aufgabengebiet. Du lernst eigene 

Promotionen durchzuführen und 

Ausstellungsflächen mit Produkten zu 

gestalten.

Wir Drogist*innen beraten und verkau-
fen, haben ein fundiertes Wissen über 
Medikamente und Nahrungsergänzungs- 
mittel. Insbesondere Naturheilmittel 
wie Gemmotherapie, Homöopathie, 
Phytotherapie, Spagyrik und Schüssler 
Salze begeistern uns. Wir stellen selbst 
Heilmittel her und bewirtschaften ein 
grosses Sortiment. Dies macht unseren 
Beruf sehr interessant und vielseitig.



beraten
zuhören
verkaufen
informieren

herstellen
prüfen
ausprobieren
etikettieren

bestellen
präsentieren
bewirtschaften
organisieren



Deine Grundausbildung findet während 

vier Jahren an drei Lernorten statt: in der 

Drogerie, an der Berufsfachschule und 

in den überbetrieblichen Kursen (ÜK).

Dein Lehrbetrieb ist das Herz deiner 

Ausbildung. Als Lernende*r wirst du in 

alle Arbeitsprozesse miteinbezogen 

und lernst zusammen mit der/dem 

Berufsbildner*in den Arbeitsalltag des 

Drogisten von Grund auf!

Wie werde ich Drogist*in?

Die Berufsfachschule ist neben deinem 

Ausbildungsbetrieb der zweitwichtigste 

Ort. Neun Berufsfachschulen in der 

Schweiz bilden zurzeit Drogist*innen 

EFZ aus. Hier lernst du alles über den 

Körper, die Arzneipflanzen oder auch 

Chemie. Zu den berufskundlichen  

Fächern gehören:

– Pharmakologie

– Phytotherapie

– Humanbiologie

– Ernährungslehre

– Chemie

– Schönheitspflege

– Sachpflege

– Warenbewirtschaftung

– Betriebsorganisation

– Berufliche Identität und Umfeld

Auch die Fächer Allgemeinbildung und 

Französisch werden dich begleiten.

Ausbildungsdauer:

4-jährige Grundbildung

1. Lehrjahr	 2 Tage Berufsfachschule pro Woche

2. Lehrjahr	 1.5 Tage Berufsfachschule pro Woche

3. + 4. Lehrjahr	 1 Tag Berufsfachschule pro Woche

Abschluss mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ).

Berufsmatura während oder nach der Grundbildung möglich.



Das Besondere an Drogerien ist, dass 

keine identisch wie die andere ist.

Es gibt Betriebe, welche sich beson-

ders auf Naturheilmittel spezialisiert 

haben, bei anderen liegt der Schwer-

punkt auf einem grossen Kosmetik- 

und Schminksortiment oder sie bieten 

ein reichhaltiges Reform-(Ernährungs-)

Angebot. Oder gefällt es dir besonders 

gut, viele Produkte im Labor herzu-

stellen? Dann ist eine Drogerie mit 

einer grossen Hausspezialitäten-Vielfalt 

das Richtige für dich. Versuche also 

in möglichst vielen verschiedenen 

Drogerien zu schnuppern, um deinen 

passenden Ausbildungsbetrieb zu 

finden.

Welche Drogerie eignet sich für mich 
als Lehrbetrieb?

Selina Heeb, St.Gallen

Lernende 4. Lehrjahr

Lohn während der Ausbildung

1. Lehrjahr	 CHF	 700.–

2. Lehrjahr	 CHF	 900.–

3. Lehrjahr	 CHF	 1100.–

4. Lehrjahr	 CHF	 1300.–



Als ausgebildete*r Drogist*in EFZ hast 

du eine Vielzahl an Möglichkeiten, dich 

fort zu bilden. Wir präsentieren dir ein 

paar Beispiele, was du nach absolvierter 

Lehre in Angriff nehmen kannst.

Weitere Karrierewege

– Drogist*in HF

– Naturheilpraktiker*in

– Homöopath*in

– Pharmaberater*in

– Pharma-Betriebsassistent*in

– Vitalstoff-Ernährungstherapeut*in

– Ernährungsberater*in BScFH

– Marketingfachfrau/-mann

– Detailhandelsspezialist*in

– �Verkaufsfachfrau/-mann mit den 

Vertiefungsrichtungen Innen- und 

Aussendienst

Du möchtest gerne Chef*in sein?

Dann ist die Ausbildung in Neuenburg 

genau das Richtige für dich. Die eidge-

nössisch anerkannte Höhere Fachschule 

ESD bietet als einzige Ausbildungsstätte 

in Europa eine zweijährige Vollzeitausbil-

dung zum diplomierten Drogisten HF/ 

zur diplomierten Drogistin HF an.

Die praxisbezogene Ausbildung vernetzt 

Unternehmertum und Management- 

prozesse mit naturwissenschaftlichen 

und komplementärmedizinischen Fähig-

keiten.

Lehre fertig – und dann?

Nico Rothen, Basel

Drogist HF

Schau mal rein:

esd.ch



Wie soll ich vorgehen?

Dich spricht an, was du bis jetzt über 

den Beruf Drogist*in erfahren hast? 

Der beste Weg dir selbst ein Bild davon 

zu machen, ist eine Schnupperlehre. 

Bestenfalls in verschiedenen Drogerien. 

Eine Landdrogerie hat zum Beispiel eine 

andere Sortimentszusammenstellung 

und andere Kundschaft als eine Drogerie 

in der Stadt. Nimm dir Zeit und bilde dir 

deine eigene Meinung zu unserem Be-

ruf. Du denkst bereits an eine bestimmte 

Drogerie? Es lohnt sich, immer persön-

lich vorbei zu gehen, dich vorzustellen 

und nach einer Schnupperlehrmöglich-

keit zu fragen. 

Drogist*in – bin ich für diesen  
Beruf geeignet? 

Du hast bereits ein ordentlich zusam-

mengestelltes Dossier? Nimm das gleich 

mit, so kann sich die verantwortliche 

Person über dich informieren. Oft fin-

dest du auch auf den Drogerie-Websites 

direkt einen Link für ein Schnupper- 

formular. Falls im Verlauf der Lehrstellen- 

suche noch Fragen zum Beruf oder 

dem Drogeriealltag auftauchen, helfen 

dir die Mitarbeiter*innen in Drogerien, 

evtl. ein Besuch an der Berufsmesse 

oder aber auch der Schweizerische 

Drogistenverband weiter.

Fremdsprachenkenntnisse

Geduld

Gute Umgangsformen

Interesse an Gesundheitsfragen
(Heilmittel, Ernährung, Ökologie)

Kontaktfreudigkeit

Ordnungssinn, Sauberkeit

Rasche Auffassungs- und Beobachtungsgabe

Sinn für kaufmännische Organisation

Sorgfalt

Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit

Viele weitere Informationen  

findest du auf yousty.ch



info@drogistenverband.ch

www.drogistenverband.ch

www.grundbildung.drogerie.ch

www.swidro.ch

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck und Weiterverbreitung, auch in  
elektronischer Form, nur mit ausdrücklicher Genehmigung der swidro ag.

#deintalent
#drogistin
#drogist
#deinelehre
#deinezukunft
#drogistenverband
#swidro

 Mail von Patrick, 28. Juni 22:

PS: für einen möglichen Nachdruck kannst du den Link auf 

der Rückseite korrigieren lassen; https://www.grundbildung.

drogerie.ch à https://grundbildung.drogerie.ch (ohne www.)

PPS: auf dem QR Code stimmt der Link, passt also alles

 

Marita Anmerkung:

ev. Datum auch drauf...?

a la: 2. Auflage, September 2022


